
Anfrage

der Abgeordneten Dr. Helga Krismer und Mag. Martin Fasan
an Herrn Landesrat Ernest Gabmann
betreffend Fortbestand des Tierparks Gänserndorf

Begründung:

Der NÖ Landtag hat in seiner Sitzung am 29.1.2004 einstimmig einen Antrag
betreffend den Fortbestand des Tierparks Gänserndorf beschlossen:

"1. Der NÖ Landtag bekennt sich zum Fortbestand des Safariparks in seiner
Grundstruktur als regionalpolitisch, touristisch und zoologisch-wissenschaftlich
wichtigen Unternehmen.
2. Die Landesregierung wird aufgefordert, im Sinne der Antragsbegründung an der
Erstellung eines tragfähigen Unternehmenskonzeptes in Kooperation mit fachlich
geeigneten und wirtschaftlich interessierten Partnern mitzuwirken und ein solches
Konzept finanziell zu unterstützen."

Als Soforthilfe wurden seitens des Landes NÖ am 27.1.2004 € 100.000.- und am
9.3.2004 weitere € 300.000.- zur Verfügung gestellt.

Die Unterfertigten stellen daher an den oben genannten Landesrat folgende

Anfrage:

1. In welcher Form hat die Landesregierung in Umsetzung des zitierten
Landtagsbeschlusses "an der Erstellung eines tragfähigen
Unternehmenskonzeptes in Kooperation mit fachlich geeigneten und wirtschaftlich
interessierten Partnern" mitgewirkt?

2. Welche konkreten Schritte wurden seitens der Landesregierung gesetzt, um den
Fortbestand des Tierparks sichern?

3. Wie weit unterstützt die Eco-Plus den Masseverwalter bei der Suche nach neuen
Betreibern für den Safaripark?

4. Wird das Land in Zukunft öffentliche Mittel für den Betrieb des Safariparks zur
Verfügung stellen? Unter welchen Voraussetzungen (Tierschutz, Bildung,
Wissenschaft, Tourismus) könnte sich das Land hier einbringen?

5. Die Österreichische Zoo-Organisation hat nach eigenen Angaben ein
Fortführungskonzept für den Safaripark erstellt. Gleichzeitig wird aber betont,
dass die OZO den Betrieb nicht auf Dauer übernehmen will.

a. Wurde seitens der OZO dieses Konzept in Rechnung gestellt und
wem?

b. Was beinhaltet dieses Konzept und wem dient es wofür?
c. Steht dieses Konzept auch dem Masseverwalter zur Verfügung?
d. Wird die OZO die Eco-Plus auch bei der tierhalterischen Überprüfung

potentieller Betreiberkonzepte unterstützen?
e. Wer überprüft die Konzepte von potentiellen Betreibern und nach

welchen Kriterien?
6. Besondere Berühmtheit erlangte der Safaripark im vergangenen Jahr durch das

Resozialisierungsprojekt mit den Affen der Firma Baxter. Für dieses Projekt stellte
die Firma Baxter einen – von der Verwaltung des Parks getrennten - „Fonds“ zur
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Verfügung. Wird das Resozialisierungsprojekt (die Gruppierung der Affen) derzeit
fortgeführt?

7. Wie kann dieses Projekt fortgeführt werden, wenn der Personalstand im Bereich
des Affenhauses von 11 Personen auf derzeit 6 Personen (davon 2 Hilfskräfte)
reduziert wurde?

8. Die Tierbetreuungs-GmbH (Dr. Schwammer) betonte in den letzten Tagen immer
wieder, dass sie die Betreuung des Safariparks Gänserndorf nur bis 8. Mai
durchführen wird. Ist die vertragliche Vereinbarung mit der Tierbetreuungs-GmbH
tatsächlich mit diesem Zeitpunkt befristet?

9. Welche Aufgaben hat die Tierbetreuungs-GmbH übernommen?
10. Fällt die Behebung von Sicherheitsmängeln ebenfalls in den Aufgabenbereich der

Tierbetreuungs-GmbH? Wenn ja, wer setzt die Prioritäten bei der
Mängelbehebung? Auf welche Prüfung basiert diese Prioritätensetzung?

11. In welcher Form erfolgt die Zuweisung der Subventionen an die Tierbetreuungs-
GmbH?

12. Erhalten die Mitarbeiter der Tierbetreuungs-GmbH eine Vergütung für ihre
Tätigkeit für den Safaripark durch das Land oder die Eco-Plus?

13. Wer überprüft die widmungsgemäße Verwendung der Landessubventionen und
wann wird diese Überprüfung durchgeführt?

14. Was passiert mit den zugesagten Zuwendungen, wenn die Mittel im
vorgesehenen Zeitraum nicht in Anspruch genommen werden?

15. Wer wird – für den Fall, dass bis 8. Mai kein langfristiger Betreiber für den
Safaripark gefunden werden sollte - die Betreuung der Tiere danach
übernehmen?

16. Wann müsste nach Ihren Informationen mit dem Verkauf der Tiere begonnen
werden, wenn es ab dem 8. Mai keine Betreuung im Safaripark mehr gibt?

17. Gibt es zufolge Ihren Informationen seriöse Kaufinteressenten für alle Tiere (auch
für die Affen) und wie hoch wäre für diesen Fall der prognostizierte Reinerlös für
den Verkauf der Tiere (abzüglich Voruntersuchungen und Transport,
Versicherung, etc.)?

LAbg. Dr. Helga Krismer LAbg. Mag. Martin Fasan


